
 
 

Leben in Bethlehem - heute 
 
Faten Mukarker, christliche Palästinenserin aus Bethlehem, berichtet vom Leben der 
Menschen im Westjordanland seit dem 7. Oktober 2023  
 

Zeit: Montag, 22. Januar 2024, 19:00 Uhr  
 
Ort: Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt, Stegermattstraße 22-26 (Offenburg)  
Das Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt liegt am Rande des städtischen Bürgerparks. 
Anfahrt mit dem Bus bis zur Haltestelle „Rathaus“ – ca. 2 Minuten Fußweg in den Bürgerpark.   
Anfahrt mit dem PKW (kostenlose Parkmöglichkeit): Mit motorisierten Fahrzeugen ist keine direkte 
Zufahrt zur Einrichtung möglich - ausreichende Parkmöglichkeiten befinden sich am Schwimmbad in 
der Stegermattstraße – Fußweg durch den Park ca. 2 Minuten. 
 
Veranstalter: pax christi Diözesanverband Freiburg in Kooperation mit dem kath. Bildungszentrum 
Offenburg und der Evangelischen Erwachsenbildung Ortenau  

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 
 
Auf der diesjährigen Rundreise durch Deutschland vom 15. Januar bis 25. Januar ist Faten 
Mukarker mehrfach eingeladen zur Vorbereitung des Ökumenischen Weltgebetstages der 
Frauen, dessen Inhalt zum 1. März 2024 von palästinensischen Christinnen verantwortet 
wird. In zahlreichen Vortragsreisen in Deutschland berichtete sie schon über ihr Leben und 
das Leben der palästinensischen Bevölkerung: Wie bestimmt die Besatzungspolitik das 
palästinensische Alltagsleben? Wie erleben die Palästinenser die Anwesenheit jüdischer 
Siedler und den Bau immer neuer Siedlungen in ihrem Land? Welche Bedeutung hat die 
israelische Siedlungspolitik für die wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische 



Entwicklung Palästinas? Welche Wirkungen auf die Menschen in ihrer Umgebung haben die 
Ereignisse seit dem 7.Oktober 2023? Gibt es Chancen für einen dauerhaften Frieden?  
 

 
 
Zur Person  
 
Faten Mukarker (68) lebt mit ihrer Familie in Beit Jala in der Palästinensischen Autonomie 
Bethlehem. Sie ist – wie ihre ganze Familie – Christin in griechisch-orthodoxer Tradition so 
lange ihre Angehörigen zurückdenken können. Sie gehört auch zur deutsch-sprachigen 
Lutherischen Gemeinde im Heiligen Land mit Sitz in der Erlöserkirche in Jerusalem. Faten 
Mukarker arbeitet als Fremdenführerin in ihrer Heimat zusammen mit ihrer Schwester und 
einem Sohn. Sie spricht fließend Deutsch, denn bis zu ihrer Heirat als Zwanzigjährige lebte 
sie mit ihren Eltern in Bonn, wo sie auch die Schule besuchte. 
 


